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KeuoUition auf Kommando.
2td) nee? Schon mieber Peoolution? D biefe Putfchiften! — Diesmal

maren es fogar ruffifcf)e Peoolutionäre. Pel3miihen auf ben Häuptern,
-Hembblufen an oermegenen ßeibern, grauen unb 3Räbd)en mit fträljnigem
Haar, in bunter ßumpengefinbelgemanbung, gehüllt in fchedige Feèeu
unb grelle Sdjals. So murlte es gefährlich im 93tiinct)ener 2lusftetlungs=

pari burdjeinanber. (Ein menig nerblüffenb mar es fd)on, meil milbe,

malerifcfje Äofafen mit ber brohenben $nute an ber Seite gan3 gemütlich

mitten unter bem Raufen ber iReoolutionäre fteeften unb ihr Pfeifchen

fd)maucf)ten. Sah man einem ber allerunheimlichften Putfcfjiften ins Don

greulichem Haar= unb Partgemirr umrahmte ülntlih, fo muhte man lachen:

bas mar ja gar ein harmlofer SRünchener ®omifer! Sie Sîerle maren ja
olle gefchmintt! 2ld) fo — eine Filmaufnahme!

Smmer neue HJtaffen — fie maren frifch oom Arbeitsamt importiert

— ftrömten her3U, bis bie Aeoolutionäre auf ihrer ein paar Saufenb

angefchmollen maren. 3tun tonnte es losgehen. Aber menn es bei einer

Filmaufnahme losgeht, fo heifjt bas, bah es nod) lange nid)t losgeht. Sis
ber Shtrbelmann feinen richtigen ptah hat, ^üe puffen in ©ruppen

2lr. 1 bis 12 eingeteilt finb, bis bie S)aupträbels= unb ©ruppem

führer eingemeiht finb, bis bie SCRaffe eingemeiht ift, bann mirb

eine Probe gemacht, bann eine Hauptprobe, bann eine Probeaufnahme,
bann beinahe eine richtige Aufnahme, bann unter feljr oiel ©efchrei unb

grofjem Aufruhr ber 3ahllofen Hdfsregiffeure eine Hauptaufnahme, bann

ift es nicht gegangen, bann beginnt bie ©ef<hi<hte ungefähr oon oorn.
„Sa fannft bir an ÜRagn unb b' Seel' rausgfrearn!" t'nurrt einer ber

^Inardjiften fuchsteufelsmilb. „Ses berf an gfunben Söeltreoolutionär nij
ousmachen!" meint lathenb fein Spe3i.
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Nevolution auf l^ommanclo.
Ach nee? Schon wieder Revolution? O diese Putschisten! — Diesmal

waren es sogar russische Revolutionäre. Pelzmützen aus den Häuptern,
Hemdblusen an verwegenen Leibern, Frauen und Mädchen mit strähnigem
Haar, in bunter Lumpengesindelgewandung, gehüllt in scheckige Fetzen

und grelle Schals. So wurlte es gefährlich im Münchener Ausstellungspark

durcheinander. Ein wenig verblüffend war es schon, weil wilde,
malerische Kosaken mit der drohenden Knute an der Seite ganz gemütlich

mitten unter dem Haufen der Revolutionäre steckten und ihr Pfeifchen

schmauchten. Sah man einem der allerunheimlichsten Putschisten ins von

greulichem Haar- und Bartgewirr umrahmte Antlitz, so mußte man lachen:

das war ja gar ein harmloser Münchener Komiker! Die Kerle waren ja
«lle geschminkt! Ach so — eine Filmaufnahme!

Immer neue Massen — sie waren frisch vom Arbeitsamt importiert

— strömten herzu, bis die Revolutionäre auf ihrer ein paar Tausend

angeschwollen waren. Nun konnte es losgehen. Aber wenn es bei einer

Filmaufnahme losgeht, so heißt das, daß es noch lange nicht losgeht. Bis
der Kurbelmann seinen richtigen Platz hat, bis die Massen in Gruppen

Nr. 1 bis 12 eingeteilt sind, bis die Haupträdels- und Gruppenführer

eingeweiht sind, bis die Masse eingeweiht ist, dann wird
eine Probe gemacht, dann eine Hauptprobe, dann eine Probeaufnahme,
dann beinahe eine richtige Aufnahme, dann unter sehr viel Geschrei und

großem Aufruhr der zahllosen Hilfsregisseure eine Hauptaufnahme, dann

ist es nicht gegangen, dann beginnt die Geschichte ungefähr von vorn.
„Da kannst dir an Magn und d' Seel' rausgfrearn!" knurrt einer der

Anarchisten fuchsteufelswild. „Des derf an gsunden Weltrevolutionär nix
ausmachen!" meint lachend sein Spezi.
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